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personalia

Jean-Frangois
Steiert...

est nouveau president du

Centre NIKE

Lors de l'assembläe gänärale du

centre NIKE, le conseiller national

(PS, FR) Jean-Frangois Steiert a

ete elu comme nouveau Präsident
de l'association. II succede ä Hans

Widmer, qui devait demissionner

du ä la limite du mandat. Une

reconnaissance de la presidence de

M. Widmer suivra dans un prochain
numäro du Bulletin NIKE.

Jean-Frangois Steiert est dös

2010 membre du comite directeur
du centre NIKE. II vit ä Fribourg ou

il a fait ses etudes en histoire et

communication - droit. Au Conseil

national, il est membre de la

commission de la science, de la

formation et de la culture. En 2002 il

a ete nomme delegue aux affaires
intercantonales du Däpartement
de la formation et de la jeunesse
du canton de Vaud. Des le 1er juin
2005 il est Präsident de la Confe-

rence des secrätaires gänäraux de

la Confärence intercantonale de

l'instruction publique de la Suisse

romande et du Tessin.

Stanislas
Rück...

ist neuer Vorsteher des Amts

für Kulturgüter im Kanton Freiburg

Am 1. Mai hat Stanislas Rück sein

Amt als Vorsteher des Amts für

Kulturgüter (KGA) bei der Direktion für

Erziehung, Kultur und Sport (EKSD)

des Kantons Freiburg angetreten. Er

ist Nachfolger von Claude Castella,

der sein Amt aus Altersgründen
abgegeben hat.

Der 1963 in Freiburg geborene

Stanislas Rück ist diplomierter
Architekt der Eidgössischen Technischen

Hochschule Zürich (ETHZ) und

führt ein Architekturbüro, das er vor
über 20 Jahren gegründet hat. Der

neue Amtsvorsteher wird vorerst
mit einem Beschäftigungsgrad von

60 % beginnen und ab August in

Vollzeit tätig sein. Im Rahmen seiner

architektonischen Arbeit wurde

Rück immer wieder mit Restaurierungen

historischer Gebäude

betraut. So ist er seit 2000 zuständig
für die Restaurierung der Freiburger

Kathedrale.

Martina
Jenzer...

ist neue Leiterin der

Denkmalpflege der Stadt Zürich

Martina Jenzer ist seit dem 1.

Februar Leiterin der städtischen

Denkmalpflege und Inventarisa-

tion. Die 42-jährige Architektin hat

im Fachgebiet der Denkmalpflege
dissertiert und arbeitet seit dem 1.

Mai 2011 bei der städtischen

Denkmalpflege.

Martina Jenzer bringt Erfahrungen

aus der Privatwirtschaft und der

Verwaltung mit. Während vier Jahren

war sie als Beraterin bei McKin-

sey & Co. tätig. Zuvor arbeitete sie

als Projektleiterin in einem Luzerner

Architekturbüro. Damit hat sie die

Voraussetzungen für die stark

interdisziplinär ausgerichtete Arbeit als

Denkmalpflegerin.

Christoph
Stuehn...

ist neuer Direktor

von Memoriav

Ab 1. Mai steht der Kulturökonom

Christoph Stuehn dem Verein
Memoriav als neuer Direktor vor. Der

38-jährige Stuehn war die letzten

fünf Jahre Betriebsleiter und

Geschäftsleitungsmitglied des

Schweizerischen Nationalmuseums
und zuvor Vizedirektor am

Schauspielhaus Zürich. Der

deutschschweizerische Doppelbürger und

Hobbymusiker studierte in St. Gallen

und Rotterdam Wirtschaftswissenschaften.

Er verfügt über ein

grosses Netzwerk in der Schweizerischen

Polit- und Kulturlandschaft,
im Schweizerischen Nationalmuseum

hat er sich zudem vertiefte
Kenntnisse im Bereich Erhaltung,

Erschliessung und Vermittlung von

Kulturgut angeeignet.
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